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Abkürzung

krfr. Stadt  =  kreisfreie Stadt. 

Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts

– nichts vorhanden (genau null)
. Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
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Begriffserläuterungen

Wanderung
Als Wanderungsfall gilt jeder Zu- oder Fortzug über die Ge-
meindegrenze mit Verlegung der alleinigen Wohnung bzw. 
Hauptwohnung. Auch der Wechsel des Wohnungsstatus einer 
Nebenwohnung zur alleinigen Wohnung bzw. Hauptwohnung 
über die Gemeindegrenze hinweg gehört dazu. Nicht berück-
sichtigt werden Wohnungswechsel innerhalb einer Gemeinde 
(Ortsumzüge) sowie der Bezug oder die Aufgabe von Neben-
wohnungen. Grundlage für die Wanderungsstatistik bilden die 
An- und Abmeldungen der Meldepfl ichtigen bei den Einwoh-
nermeldebehörden. Die Wanderungen werden aufgrund der 
gesetzlichen Bestimmungen über die Meldepfl icht bei einem 
Wohnungswechsel oder Umzug von einer Gemeinde in eine 
andere mittels der Anmeldung erfasst. Innerhalb des Bundes-
gebiets wird jeder Bezug einer Hauptwohnung in einer neuen 
Gemeinde gleichzeitig als Fortzug aus der bisherigen Wohnge-
meinde gezählt. Nur Fortzüge in Gebiete außerhalb des Bun-
desgebiets werden allein mittels der Abmeldungen festgestellt.

Binnenwanderung
Die Binnenwanderung umfasst sämtliche Wanderungsvorgän-
ge (Zu- und Fortzüge), die nicht über die Grenzen des Lan-
des Nordrhein-Westfalen hinausführen. Bei ihr ist die Zahl 
der Zu- und Fortzüge gleich groß, da jedem Zuzug in einer 
nordrhein-westfälischen Gemeinde ein Fortzug in einer ande-
ren entspricht. 

Außenwanderung
Die Außenwanderung umfasst sämtliche Wanderungsvorgän-
ge (Zu- und Fortzüge) über die Grenzen des Landes Nordrhein-
Westfalen. Hierbei handelt es sich sowohl um den Bevölke-
rungsaustausch mit den übrigen Bundesländern als auch um 
die Zu- und Fortzüge über die Grenzen des Bundesgebietes. 

Hinweise
Ab Berichtsjahr 2016 sind die Ergebnisse der Wanderungs-
statistik sowie Bevölkerungsfortschreibung aufgrund folgender 
methodischer Änderungen und technischer Weiterentwicklun-
gen nur bedingt mit den Vorjahreswerten vergleichbar:

• Seit dem 1.1.2016 werden Zu- und Fortzüge von Deutschen 
von bzw. nach “Unbekannt/ohne Angabe“ in der Wande-
rungsstatistik verbucht. Zuvor blieben sie in der Wande-
rungsstatistik und damit auch in der Bevölkerungsfortschrei-
bung unberücksichtigt. Zu- und Fortzüge von bzw. nach 
Unbekannt zählen als Außenwanderungsfälle. Dabei werden 
Personen, die zuvor nach Unbekannt abgemeldet waren und 
sich wieder anmelden, statistisch als Zuzug von Unbekannt 
nur dann verarbeitet, wenn die vorherige Abmeldung nach 
Unbekannt in die Statistik eingegangen ist (d. h. ab 2016 
stattfand). Da im Gegenzug alle Abmeldungen von Deut-
schen nach unbekannt ohne Einschränkung berücksichtigt 
wurden, wird eine zu niedrige Zahl von Anmeldungen von 
Unbekannt in Verhältnis zu den Abmeldungen nach Unbe-
kannt und somit eine erhöhte Nettoabwanderung von deut-
schen Personen nachgewiesen.

• Aufgrund der Umstellung der Wanderungsstatistik auf ein 
neues Liefer- und Aufbereitungsverfahren wurden alle im 
Zeitraum Januar 2016 bis Mai 2017 an die Statistik gemelde-
ten Zu- und Fortzüge mit einem Zu- bzw. Fortzugsdatum in 
2015 oder 2016, in der Regel in dem Berichtsmonat entspre-
chend ihrem Ereignisdatum (entspricht Datum des Zuzugs, 
Wegzugs, oder Wohnungsstatuswechsels), verarbeitet. Zu-
vor wurden nur die in einem Monat von den Meldebehörden 
erfassten und nach Monatsende an die Statistik gemeldeten 
Zu- und Fortzüge berücksichtigt. Das veränderte Vorgehen 
führt zu einem ‚Vorzieheffekt‘, bei dem ein Teil der Wan-
derungsfälle früher als sonst üblich berücksichtigt wird. So 
wurde beispielsweise eine Fortzugsmeldung ins Ausland 
mit einem Ereignisdatum im März 2016, welche im Februar 
2017 an die Statistik gemeldet wurde, noch im Berichtsmo-
nat März 2016 berücksichtigt, anstatt wie bisher im Januar 
2017.

• In den  Ergebnissen der Wanderungsstatistik ab 2016 wer-
den nur Zu- und Fortzüge mit Zu- bzw. Fortzugsdatum im 
Berichtsjahr oder  im Vorjahr berücksichtigt. Zuvor wurden 
auch weiter zurückliegende Zu- und Fortzüge berücksichtigt, 
sofern sie nach dem Stichtag des Zensus 2011 stattgefun-
den haben. Diese weiter zurückliegenden Zu- und Fortzüge 
fl ießen nunmehr nur noch in die Bevölkerungsfortschreibung 
ein.

Die Ergebnisse 2016 enthalten Nacherfassungen der Zu-
wanderung von bereits 2015 nach Deutschland eingereisten 
Schutzsuchenden, die melderechtlich erst 2016 erfasst wur-
den. Die Zahl der Nacherfassungen wird bundesweit auf ca. 
90 000 Zuzüge geschätzt. Diese Schätzung basiert auf Aus-
wertungen der Staatsangehörigkeiten mit einem hohen Anteil 
von Schutzsuchenden (Syrien, Afghanistan, Irak, Iran, Pakis-
tan, Eritrea, Somalia, Nigeria, zudem ungeklärte Staatsange-
hörigkeit). Bereinigungen der Melderegister für bisher in Erst-
aufnahmeeinrichtungen gemeldete, jedoch zwischenzeitlich in 
andere Kommunen fortgezogene Schutzsuchende sind in den 
Ergebnissen 2016 berücksichtigt, sofern die Bereinigungen bis 
Mai 2017 erfolgt sind.

In Zusammenhang mit der melderechtlichen Erfassung von 
Schutzsuchenden wurden Unstimmigkeiten festgestellt. 
Hinter den Unstimmigkeiten werden latente Probleme bei 
der Durchführung des Rückmeldeverfahrens im Meldewe-
sen sowie in der Datenübermittlung der Meldebehörden an 
die Statistik vermutet. Da die Möglichkeiten einer Bereini-
gung dieser Unstimmigkeiten von Seiten der Statistik u. a. 
aufgrund der rechtlichen Rahmenbedingungen begrenzt 
sind, ist die Genauigkeit der Erfassung der Schutzsuchen-
den in den Bewegungs- und Bestandsdaten eingeschränkt.

Weitergehende Angaben zur Wanderungsstatistik sind in der 
Landesdatenbank Nordrhein-Westfalen (www.landesdaten-
bank.nrw.de) unter dem Thema „Bevölkerung“ erhältlich.

Fachliche Auskünfte zur Wanderungsstatistik erteilt Ihnen: 
Michael Robens unter der Tel.-Nr. 0211 9449-2943.
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Verwaltungsbezirk

Zugezogene Fortgezogene Überschuss der Zu- (+) 
bzw. Fortgezogenen (–)

ins-
gesamt1) 

männ-
lich

über die 
Landesgrenzen

ins-
gesamt1) 

männ-
lich

über die 
Landesgrenzen 

ins-
gesamt

je
1 000 
der 

Bevöl-
kerung

durch

zu-
sammen

männ-
lich

zu-
sammen

männ-
lich

Binnen- Außen-

wanderung

Kreisfreie Städte

Düsseldorf 47 000 24 903 26 958 14 916 46 477 24 996 25 550 14 511 +523 +0,9 –885 +1 408

Duisburg 42 999 25 729 27 526 17 192 33 169 19 565 18 682 11 838 +9 830 +19,8 +986 +8 844

Essen 33 365 18 479 17 665 10 301 31 130 17 373 14 642 8 854 +2 235 +3,8 –788 +3 023

Krefeld  14 612 8 518 7 331 4 427 12 410 7 186 6 245 4 018 +2 202 +9,7 +1 116 +1 086

Mönchengladbach 14 722 8 155 7 336 4 312 13 073 7 152 5 933 3 570 +1 649 +6,3 +246 +1 403

Mülheim an der Ruhr 9 953 5 515 4 032 2 339 7 787 4 317 3 232 1 976 +2 166 +12,7 +1 366 +800

Oberhausen 10 882 6 349 4 776 3 126 9 771 5 633 3 964 2 657 +1 111 +5,3 +299 +812

Remscheid 5 924 3 409 2 589 1 583 4 571 2 550 1 852 1 174 +1 353 +12,3 +616 +737

Solingen 7 773 4 291 3 651 2 138 7 164 3 979 3 342 2 050 +609 +3,8 +300 +309

Wuppertal 21 129 12 062 12 149 7 265 18 111 10 389 9 537 6 070 +3 018 +8,6 +406 +2 612

Kreise

Kleve 25 569 14 552 11 157 6 804 24 667 14 348 10 015 6 436 +902 +2,9 –240 +1 142

Mettmann 28 762 15 253 9 305 5 350 25 813 13 848 9 397 5 538 +2 949 +6,1 +3 041 –92

Rhein-Kreis Neuss 29 221 16 167 11 667 7 222 30 863 17 981 12 553 8 250 –1 642 –3,7 –756 –886

Viersen 20 588 11 040 7 149 4 074 18 903 10 298 6 502 3 889 +1 685 +5,7 +1 038 +647

Wesel 27 750 14 986 7 994 4 905 26 995 15 162 8 481 5 602 +755 +0 +1 242 –487

Reg.-Bez. Düsseldorf 340 249 189 408 161 285 95 954 310 904 174 777 139 927 86 433 +29 345 +5,7 +7 987 +21 358

davon kreisfreie Städte 208 359 117 410 114 013 67 599 183 663 103 140 92 979 56 718 +24 696 +7,8 +3 662 +21 034

Kreise 131 890 71 998 47 272 28 355 127 241 71 637 46 948 29 715 +4 649 +2,3 +4 325 +324

Kreisfreie Städte

Bonn 31 916 16 831 19 599 10 654 29 036 15 597 16 071 9 047 +2 880 +9,0 –648 +3 528

Köln 75 326 39 925 39 682 21 601 62 142 33 337 32 394 18 480 +13 184 +12,3 +5 896 +7 288

Leverkusen 8 744 4 787 4 227 2 424 8 851 4 912 3 590 2 189 –107 –0,7 –744 +637

Kreise

Städtregion Aachen 38 574 21 753 16 496 9 927 38 744 21 928 16 055 10 000 –170 –0,3 –611 +441

darunter krfr. Stadt Aachen 20 480 12 039 10 854 6 556 21 057 12 236 10 770 6 668 –577 –2,4 –661 +84

Düren 18 860 10 400 6 645 4 106 18 834 10 701 6 060 3 991 +26 +0,1 –559 +585

Rhein-Erft-Kreis 32 944 18 306 12 663 7 955 33 416 19 029 12 534 8 187 –472 –1,0 –601 +129

Euskirchen 14 355 7 893 4 839 2 932 13 728 7 841 4 762 3 094 +627 +3,3 +550 +77

Heinsberg 17 151 9 318 5 381 3 316 16 444 9 060 4 816 3 042 +707 +2,8 +142 +565

Oberbergischer Kreis 17 681 9 551 5 453 3 184 17 265 9 471 5 681 3 465 +416 +1,5 +644 –228

Rhein.-Berg. Kreis 18 300 9 504 5 179 2 852 16 922 8 806 5 510 3 122 +1 378 +4,9 +1 709 –331

Rhein-Sieg-Kreis 43 245 23 096 15 588 8 959 41 240 22 459 15 692 9 463 +2 005 +3,4 +2 109 –104

Reg.-Bez. Köln 317 096 171 364 135 752 77 910 296 622 163 141 123 165 74 080 +20 474 +4,6 +7 887 +12 587

davon kreisfreie Städte 115 986 61 543 63 508 34 679 100 029 53 846 52 055 29 716 +15 957 +10,3 +4 504 +11 453

Kreise 201 110 109 821 72 244 43 231 196 593 109 295 71 110 44 364 +4 517 +1,6 +3 383 +1 134

––––––––––
*) siehe methodische Hinweise – 1) Wanderungen über die Gemeindegrenzen einschl. der Wanderungen innerhalb des Landes

1. Gesamt- und Außenwanderung 2016 nach Verwaltungsbezirken*)



IT.NRW • Wanderungen in Nordrhein-Westfalen 2016

7
Noch: 1. Gesamt- und Außenwanderung 2016 nach Verwaltungsbezirken*)

Verwaltungsbezirk

Zugezogene Fortgezogene Überschuss der Zu- (+) 
bzw. Fortgezogenen (–)

ins-
gesamt1) 

männ-
lich

über die 
Landesgrenzen

ins-
gesamt1) 

männ-
lich

über die 
Landesgrenzen 

ins-
gesamt

je
1 000 
der 

Bevöl-
kerung

durch

zu-
sammen

männ-
lich

zu-
sammen

männ-
lich

Binnen- Außen-

wanderung

Kreisfreie Städte
Bottrop 5 966 3 345 2 379 1 488 5 043 2 834 1 617 1 072 +923 +7,9 +161 +762
Gelsenkirchen 17 089 9 712 9 818 5 785 14 175 7 885 6 837 4 077 +2 914 +11,1 –67 +2 981
Münster 22 280 10 826 10 827 5 411 21 127 10 402 10 096 5 220 +1 153 +3,7 +422 +731

Kreise
Borken 21 127 11 848 9 906 6 138 21 478 12 387 8 454 5 538 –351 –1,0 –1 803 +1 452
Coesfeld 12 661 6 848 4 219 2 509 11 853 6 548 4 288 2 647 +808 +3,7 +877 –69
Recklinghausen 33 145 17 980 12 883 7 742 31 066 17 294 11 406 7 263 +2 079 +3,4 +602 +1 477
Steinfurt 27 735 15 562 13 735 8 280 26 474 15 101 12 360 7 664 +1 261 +2,8 –114 +1 375
Warendorf 17 753 10 008 8 400 5 207 17 047 9 782 6 542 4 266 +706 +2,5 –1 152 +1 858

Reg.-Bez. Münster 157 756 86 129 72 167 42 560 148 263 82 233 61 600 37 747 +9 493 +3,6 –1 074 +10 567
davon kreisfreie Städte 45 335 23 883 23 024 12 684 40 345 21 121 18 550 10 369 +4 990 +7,2 +516 +4 474

Kreise 112 421 62 246 49 143 29 876 107 918 61 112 43 050 27 378 +4 503 +2,3 –1 590 +6 093

Kreisfreie Stadt
Bielefeld 19 465 10 275 10 465 5 737 18 770 10 238 9 263 5 404 +695 +2,1 –507 +1 202

Kreise
Gütersloh 27 796 16 415 14 359 9 136 26 478 15 782 12 546 8 308 +1 318 +3,6 –495 +1 813
Herford 16 333 8 760 5 956 3 495 16 562 9 289 6 026 3 834 –229 –0,9 –159 –70
Höxter 10 619 5 876 5 807 3 367 12 195 6 993 5 313 3 194 –1 576 –11,0 –2 070 +494
Lippe 23 866 12 692 10 560 5 927 24 718 13 597 9 168 5 417 –852 –2,4 –2 244 +1 392
Minden-Lübbecke 17 137 9 197 7 213 4 096 17 480 9 567 8 093 4 842 –343 –1,1 +537 –880
Paderborn 20 534 11 268 8 765 5 128 20 062 11 259 8 415 5 169 +472 +1,5 +122 +350

Reg.-Bez. Detmold 135 750 74 483 63 125 36 886 136 265 76 725 58 824 36 168 –515 –0,3 –4 816 +4 301
davon kreisfreie Stadt 19 465 10 275 10 465 5 737 18 770 10 238 9 263 5 404 +695 +2,1 –507 +1 202
Kreise 116 285 64 208 52 660 31 149 117 495 66 487 49 561 30 764 –1 210 –0,7 –4 309 +3 099

Kreisfreie Städte
Bochum 20 988 11 402 9 914 5 677 19 290 10 521 8 339 4 942 +1 698 +4,7 +123 +1 575
Dortmund 31 893 18 119 17 312 10 497 31 106 17 604 15 706 9 679 +787 +1,3 –819 +1 606
Hagen 10 914 6 183 6 575 3 882 10 947 6 347 5 829 3 626 –33 –0,2 –779 +746
Hamm 11 714 6 987 5 621 3 605 11 025 6 670 4 773 3 183 +689 +3,8 –159 +848
Herne 10 691 6 280 6 085 3 861 8 990 5 143 3 792 2 461 +1 701 +10,9 –592 +2 293

Kreise
Ennepe-Ruhr-Kreis 18 309 9 611 5 474 3 229 17 185 9 112 5 742 3 558 +1 124 +3,5 +1 392 –268
Hochsauerlandkreis 14 199 7 744 6 633 3 831 14 773 8 283 7 031 4 327 –574 –2,2 –176 –398
Märkischer Kreis 23 584 12 868 9 148 5 389 24 242 13 389 8 612 5 400 –658 –1,6 –1 194 +536
Olpe 7 814 4 119 2 820 1 634 8 847 4 943 3 229 2 020 –1 033 –7,6 – 624 –409
Siegen-Wittgenstein 21 476 12 111 11 449 6 965 23 412 13 298 10 047 6 148 –1 936 –6,9 –3 338 +1 402
Soest 23 480 13 296 9 061 5 557 23 917 14 034 7 555 4 993 –437 –1,4 –1 943 +1 506
Unna 33 564 19 001 16 326 9 996 34 114 19 961 15 001 9 744 –550 –1,4 –1 875 +1 325

Reg.-Bez. Arnsberg 228 626 127 721 106 418 64 123 227 848 129 305 95 656 60 081 +778 +0,2 –9 984 +10 762
davon kreisfreie Städte 86 200 48 971 45 507 27 522 81 358 46 285 38 439 23 891 +4 842 +3,3 –2 226 +7 068

Kreise 142 426 78 750 60 911 36 601 146 490 83 020 57 217 36 190 –4 064 –1,9 –7 758 +3 694

Nordrhein-Westfalen 1 179 477 649 105 538 747 317 433 1 119 902 626 181 479 172 294 509 +59 575 +3,3 – +59 575
davon kreisfreie Städte 475 345 262 082 256 517 148 221 424 165 234 630 211 286 126 098 +51 180 +7,1 +5 949 +45 231
Kreise 704 132 387 023 282 230 169 212 695 737 391 551 267 886 168 411 +8 395 +0,8 –5 949 +14 344

––––––––––
*) siehe methodische Hinweise – 1) Wanderungen über die Gemeindegrenzen einschl. der Wanderungen innerhalb des Landes
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Herkunfts- bzw. Zielgebiet
Zugezogene Fortgezogene Überschuss der Zu- (+) 

bzw. Fortgezogenen (–)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich

Schleswig-Holstein 6 392 3 351 3 041 7 160 3 554 3 606 –768 –203 –565
Hamburg 5 182 2 603 2 579 7 028 3 416 3 612 –1 846 –813 –1 033
Niedersachsen 34 049 17 256 16 793 35 777 18 072 17 705 –1 728 –816 –912
Bremen 2 380 1 244 1 136 2 844 1 452 1 392 –464 –208 –256
Hessen 20 101 10 319 9 782 19 990 10 361 9 629 +111 –42 +153
Rheinland-Pfalz 18 525 9 407 9 118 19 211 9 791 9 420 –686 –384 –302
Baden-Würtemberg 20 868 11 170 9 698 21 330 11 623 9 707 –462 –453 –9
Bayern 22 328 12 597 9 731 21 277 11 527 9 750 +1 051 +1 070 –19
Saarland 2 876 1 629 1 247 1 804  978  826 +1 072 +651 +421
Berlin 7 942 3 959 3 983 12 272 6 148 6 124 –4 330 –2 189 –2 141
Brandenburg 4 879 3 027 1 852 3 331 1 769 1 562 +1 548 +1 258 +290
Mecklenburg-Vorpommern 6 594 4 204 2 390 2 837 1 500 1 337 +3 757 +2 704 +1 053
Sachsen 6 644 4 024 2 620 5 038 2 767 2 271 +1 606 +1 257 +349
Sachsen-Anhalt 5 506 3 274 2 232 3 065 1 723 1 342 +2 441 +1 551 +890
Thüringen 4 815 2 876 1 939 2 921 1 551 1 370 +1 894 +1 325 +569
Bundesgebiet zusammen 169 081 90 940 78 141 165 885 86 232 79 653 +3 196 +4 708 –1 512

Ausland 319 983 193 494 126 489 222 445 143 341 79 104 +97 538 +50 153 +47 385

Ungeklärt und ohne Angabe1) 49 683 32 999 16 684 90 842 64 936 25 906 –41 159 –31 937 –9 222

Insgesamt 538 747 317 433 221 314 479 172 294 509 184 663 +59 575 +22 924 +36 651
–––––––––
*) siehe methodische Hinweise – 1) ungeklärt, ohne Angabe und unbekanntes Ausland zusammengefasst

2. Zu- und Fortzüge über die Landesgrenzen 2016 nach Herkunfts- und Zielgebieten*)

3. Über die Landesgrenzen Zu- und Fortgezogene 2016 nach Altersgruppen und Geschlecht*)

Zugehörigkeit 
am 31.12.2016 

zur Altersgruppe 
von ... bis unter ... Jahren

Zugezogene Fortgezogene Überschuss der Zu- (+) 
bzw. Fortgezogenen (–)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich

unter 6 40 431 21 187 19 244 27 255 14 349 12 906 +13 176 +6 838 +6 338

6 – 14 43 178 22 838 20 340 28 058 14 791 13 267 +15 120 +8 047 +7 073

14 – 18 23 488 15 003 8 485 12 432 6 957 5 475 +11 056 +8 046 +3 010

18 – 21 43 517 25 649 17 868 33 767 19 878 13 889 +9 750 +5 771 +3 979

21 – 25 76 288 43 464 32 824 67 369 40 480 26 889 +8 919 +2 984 +5 935

25 – 30 91 670 54 395 37 275 86 755 54 418 32 337 +4 915 –23 +4 938

30 – 35 63 681 39 157 24 524 60 282 39 587 20 695 +3 399 –430 +3 829

35 – 40 45 424 28 941 16 483 42 804 29 145 13 659 +2 620 –204 +2 824

40 – 45 33 307 21 423 11 884 31 838 21 884 9 954 +1 469 – 461 +1 930

45 – 50 26 839 17 213 9 626 26 684 17 947 8 737 +155 –734 +889

50 – 55 18 727 11 516 7 211 20 014 12 901 7 113 –1 287 –1 385 +98

55 – 60 12 148 7 154 4 994 13 835 8 346 5 489 –1 687 –1 192 –495

60 – 65 7 302 3 960 3 342 9 571 5 333 4 238 –2 269 –1 373 –896

65 – 70 4 598 2 264 2 334 6 468 3 434 3 034 –1 870 –1 170 –700

70 – 75 2 646 1 230 1 416 3 505 1 785 1 720 –859 –555 –304

75 – 80 2 317 1 011 1 306 3 272 1 532 1 740 –955 –521 –434

80 – 85 1 518  570  948 2 254  904 1 350 –736 –334 –402

85 und älter 1 668  458 1 210 3 009  838 2 171 –1 341 –380 –961

Insgesamt 538 747 317 433 221 314 479 172 294 509 184 663 +59 575 +22 924 +36 651
––––––––––
*) siehe methodische Hinweise


